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DIE GESETZESLAGE ZUR RELIGIONSFREIHEIT UND 
DIE TATSÄCHLICHE ANWENDUNG
Benin wird in seiner Verfassung als säkularer Staat defi-
niert, der jegliche religiöse Diskriminierung untersagt.1 Die 
Religionsfreiheit ist als fundamentales Menschenrecht 
verankert und ein Kernprinzip der interreligiösen Bezie-
hungen. Durch die Verfassung sind die politischen Par-
teien dazu verpflichtet, die säkulare Natur des Staats in 
ihrem Handeln und ihren Initiativen zu respektieren. Des 
Weiteren schreibt die Verfassung vor, dass die Trennung 
von Kirche und Staat im Falle einer Verfassungsänderung 
nicht angetastet werden darf (Artikel 156).2 

Personen, die eine Glaubensgemeinschaft gründen wol-
len, müssen diese beim Innenministerium eintragen las-
sen.3 Andernfalls werden bereits eröffnete Einrichtungen 
dieser Glaubensgemeinschaft bis zur ordnungsgemäßen 
Registrierung von den Behörden geschlossen.

Nach dem verfassungsmäßigen Prinzip der strikten Tren-
nung von Kirche und Staat ist auch der Religionsunterricht 
an öffentlichen Schulen gesetzlich verboten.

In Benin gibt es eine große religiöse Vielfalt. Der Staat 
steht in der Tradition, diesen Pluralismus zu respektieren. 
Die Beziehungen zwischen den Glaubensgemeinschaften 

sind traditionell friedlich. Mehr als ein Viertel der Bevöl-
kerung hängt ethnoreligiösen Glaubensrichtungen an, die 
in Westafrika weitverbreitet sind. Muslime und Katholiken 
sind mit jeweils etwa 25 Prozent ähnlich häufig in der Be-
völkerung vertreten.4 Ein kleiner Teil der Bevölkerung ge-
hört der Celestial Church of Christ an, einer christlichen 
Gemeinschaft, deren Lehre sich streng nach der Bibel rich-
tet und die sich seit ihrer Gründung 1947 in Benin auch in 
anderen westafrikanischen Ländern verbreitet hat. In der 
Praxis vermischen sich die Glaubensrichtungen sehr oft. 
So wird beispielsweise auch von Christen und Muslimen 
Voodoo praktiziert, dies allerdings meist im Geheimen.

VORKOMMNISSE UND AKTUELLE ENTWICKLUNGEN
Seit einigen Jahren ist Benin der wachsenden Bedrohung 
durch islamistische Extremisten ausgesetzt.5 Obgleich es 
im Land selbst noch nicht zu größeren Anschlägen kam, 
wächst die Angst vor dschihadistischen Terrorgruppen. 
Für das Land ist die extremistisch-islamistische Ideologie 
neu. In Benin selbst hat der religiöse Extremismus keine 
Tradition, weder in der Gesetzgebung noch in der religiö-
sen Praxis der Bevölkerung.

Die beninische Tradition der friedlichen interreligiösen Be-
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BENINziehungen hat sich während des Berichtszeitraums nicht 
verändert, auch gab es keine Berichte über religiös moti-
vierte Gewalt.

Nichtsdestotrotz haben die Parlamentswahlen am 28. 
April 2019 zu politischer und gesellschaftlicher Instabilität 
geführt. Kandidaten der Opposition wurden mit der Ein-
führung „neuer Regeln, die Oppositionskandidaten als un-
wählbar einstuften“, von der Wahl ausgeschlossen.6 Auf 
dem Stimmzettel konnten die Bürger daher nur zwischen 
zwei mit Präsident Patrice Talon verbündeten Parteien 
wählen. Vor, während und nach den Wahlen kam es in 
mehreren Städten zu erheblichen Demonstrationen und 
die Wahlbeteiligung war aufgrund eines Boykottaufrufs 
der Oppositionsparteien sehr niedrig (23 %). Die katholi-
sche Bischofskonferenz von Benin verurteilte die Gewalt 
und nahm die Rolle eines Vermittlers zwischen Regierung 
und Opposition ein.7

Vor fünf Jahren war Benin in Afrika noch ein Musterbei-
spiel für eine Demokratie, damals nahmen 20 Parteien an 
den Wahlen teil. Seit der Einführung der neuen Wahlre-
geln durch den seit 2016 amtierenden Präsident Talon be-
fürchten Beobachter, dass Benin in ein autoritäres System 
umgewandelt werden könnte.8 All dies hat aktuell noch 
keine Auswirkungen auf die interreligiösen Beziehungen 
oder die Religionsfreiheit im Land. 

PERSPEKTIVEN FÜR DIE RELIGIONSFREIHEIT
Die gute Umsetzung der Religionsfreiheit wird voraus-
sichtlich zumindest in nächster Zukunft gewahrt bleiben, 
ebenso werden die guten interreligiösen Beziehungen 
weiterbestehen. Es sind in dieser Hinsicht keine großen 
Veränderungen zu erwarten. 

Trotzdem bleibt abzuwarten, ob sich die politischen Ver-
änderungen und die daraus entstehende gesellschaftliche 
Instabilität auf die religiöse Praxis auswirken. Auch die zu-
nehmende Präsenz bewaffneter dschihadistischer Grup-
pen in Westafrika könnte das Klima religiöser Toleranz im 
Land bedrohen.

Die International Crisis Group (ICG) berichtete, dass Be-
nins nördlicher Nachbar Burkina Faso im Begriff sei, eine 
„Startrampe für weiter südliche [terroristische] Operatio-
nen“, inklusive Benin9, zu werden. So haben sich laut ICG 
„die im Sahel aktiven, bewaffneten Gruppen in ihren Er-
klärungen in den letzten Jahren auf die Destabilisierung 
der Länder im Golf von Guinea bezogen“.10 In einem An-
fang November 2018 veröffentlichten Video drängten drei 
Anführer einer al-Quaida-nahen Dschihadistengruppe das 
im Sahel und Westafrika lebende Fulani-Volk, sich dem 
Dschihad in Ländern wie „Senegal, Benin, Elfenbeinküste, 
Ghana und Kamerun“ anzuschließen.11
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